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	Arbeiten mit der Heizplatte


	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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	– Gefahr der Verbrennung an heißen Oberflächen



	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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Schutzstufe 2 5 Gefahr der Freisetzung biologischer Arbeitsstoffe auf Grund mangelnder Sterilisation
[P Anhang I: §
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Gefahrdungsbeu |
rteiung nach E‘ Der Dampfdruckkochtopf darf nur von der Lehrkraft verwendet werden.
BioStoffV : Die Bedienungsanleitung des Dampfdruckkochtopfs ist zu beachten.
Anhang I1: $ Zum Schutz vor heiRen Oberflachen sind Schutzhandschuhe (T 2u tragen.
[P Anhang S i i T g
Praktische g Zum Schutz vor heiBem ausstrsmenden Dampf ist eine Schutzbrille zu tragen.
Beispiele einer 3 Brennbare Fliissigkeiten und hitzeempfindliche Materi
g:::“;‘g‘gsm“ ) Flaschen/GefiRe mit Schraubverschluss nur locker zudrehen - nicht vollstan
7 g 2 Gefae mit Flissigkeiten nur maximal 3/ fillen.
gha"‘i‘j Ir s Vor dem Sterilisationsvorgang ausreichend Wasser nachillen.
pra""" "e‘—‘r § Deckel erst ffnen, wenn die Temperatur des Dampfdruckkochtopfs deutlich abgesunken ist.
Versuchemit 3 Bei Kontamination des Dampfdruckkochtopfs (z.8. auf Grund von iibervollen Flaschen oder
biologischen 3 Siedeverzug) den Innenraum erst reinigen.
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7 nweisungen ] Abstanden (vor Verwendung oder mindestens einmal jahrlich) sind erforder
Anhang V: s
Haufig gestelte. § dass der Dampfdruckkochtopf richtig funktioniert, sondern wird in der Forschung nur zur
Fragen (FAQs) 5 Unterscheidung behandelte - unbehandelte Probe verwendet!
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"7 akt‘sgf:mt - Augenkontakt: Spritzt Fliissigkeit aus dem Dampfdruckkochtopf in die Augen, Augen unter
R Rendem Wasser bei gut gebffnetem Lidspalt mehrere Minuten spillen (Augenduschel);
lologischenArbel Weiterbehandlung beim Augenarzt.
[ Anhang vI1I: - Verbrennungen mit reichlich Wasser kiihlen und keimfrei bedecken.
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	–  Die Bedienungsanleitung der Heizplatte ist zu beachten.

–  Die erhitzten Gefäße sind mit geeigneten und hitzefesten Greifzangen zu transportieren bzw. erst im

    stark abgekühlten Zustand zu transportieren.
–  Zum Schutz vor heißem Dampf ist eine Schutzbrille zu tragen.

–  Brennbare Flüssigkeiten und hitzeempfindliche Materialien dürfen nur im Wasserbad erhitzt werden
–  Gefäße mit Flüssigkeiten nur maximal 3/4 füllen.

	
	VERHALTEN IM GEFAHRFALL
	

	
	· Bei technischem Defekt die Heizplatte ausschalten.


	ERSTE HILFE
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	–  Augenkontakt: Spritzt heiße Flüssigkeit in die Augen, Augen unter fließendem Wasser bei gut geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten spülen (Augendusche!); Weiterbehandlung beim Augenarzt.

–  Verbrennungen mit reichlich Wasser kühlen und keimfrei bedecken.

–  Verletzungen sind sofort dem zuständigen Vorgesetzten zu melden und unbedingt in das Verbandbuch einzutragen.
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	- Vor Gebrauch das Gerät auf Funktionstüchtigkeit überprüfen


_1009344924.doc



